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Zur Wahl des Bundespräsi-
denten sind heute auch Lau-
sitzer als Wahlleute nach Ber-
lin einbestellt. Zur Abordnung
der SPD aus Brandenburg ge-
hören Dr. Martina Münch
und Ulrich Freese. Die CDU

schickt keine Lausitzer ins
Rennen. Insgesamt wählen
1205 Wahlmänner den neuen
Bundespräsidenten, zur Hälf-
te sind es alle Bundestagsab-
geordneten, unter anderem
auch Steffen Reiche (SPD)
und Michael Stübgen (CDU)
aus der Lausitz, zur anderen
Hälfte Delegationen nach Par-
teiprozentzahlen in den Län-
derparlamenten. Zur Wahl ste-
hen neben Amtsinhaber Horst
Köhler (CDU) auch SPD-Frau
Gesine Schwan und zwei wei-
tere weniger aussichtsreiche
Kandidaten.
Brandenburgs Ministerpräsi-
dent Matthias Platzeck wird

am Mittwoch nach Cottbus
kommen, um im Heron-Buch-
haus ab 19.30 Uhr Uhr sein
neuestes Buch „Zukunft
braucht Herkunft“ vorzustel-
len und daraus zu lesen.
Der Cottbuser Chronist und
Heimatforscher, Heinz Pet-
zold, feierte diese Woche sei-
nen 85. Geburtstag. Der ge-
lernte Kartograf hat eine der
umfangreichsten Sammlungen
zur Stadtgeschichte. Außer-
dem setzt er sich von  Anfang
an für die Bildungsvermittlung
über das Planetarium ein.
Heiner Scharschuh hat als
 erster Student das Baby-Be-
grüßungsgeld der Fachhoch-
schule Lausitz erhalten.
 Studierendenrat und Hoch-
schulleitung zahlen jedem
frischgebackenem Vater oder
Mutter 100 Euro. Das erste Ba-
bygeld überreichte die Gleich-
stellungsbeauftragten der

Hochschule, Dr. Petra
Schmidt-Wiborg.
Der Leiter der Polizeiwache
Cottbus, Polizeioberrat Mario
Rogus, wird das deutsche
Kontingent der EU-Polizei-
mission in Bosnien-Herzego-
wina (EUPM) führen. Dafür
wurde er vom Innenminister
Jörg Schönbohm zum Bun-
despolizeipräsidium abgeord-
net.

PERSONEN

Die beiden Cottbuser Johan-
niter des Regionalverbandes
Südbrandenburg, Jessica Ju-
hasz und Marcus Holzhei-
mer, sind seit Mittwoch vier

Tage lang im Rettungseinsatz
beim 32. Deutschen Evange-
lischen Kirchentag in Bremen
dabei. Rund 800 ehrenamtlich
arbeitende Johanniter aus der
gesamten Republik sind im
Einsatz.
Andreas Schober (aus der
Kreisverwaltung) heißt der
Kreiswahlleiter für die Bun-
destagswahl im Landkreis
Spree-Neiße und in Cottbus,
denn zum 27. September bil-
den beide Kommunen den
Wahlkreis 65. Am selben Tag
wird auch der Landtag ge-
wählt. Die Stadt ist dabei in
zwei Wahlkreise eingeteilt,
Kreiswahlleiter für dieses
Wahl wird Thomas Bergner
aus der Stadtverwaltung Cott-
bus sein. 
Michael Nehm (51) hat ab so-
fort die Leitung des Best We-
stern Parkhotel Branitz & SPA

in Cottbus übernommen. Der
Berliner Hotelkaufmann hat
für die private Unternehmens-
gruppe Residenz Hotels & Re-
sorts vorher das Golden Tulip
Hotel Residenz in Berlin ge-
leitet und war gleichzeitig ver-
antwortlich für das Hotel Han-
se City - Berlin. 
Nico Seume (18), Julia
Mrosk (18) und Philipp Witt-
wer (19) vom Max-Steenbeck-
Gymnasium in Cottbus star-
ten an diesem Wochenende
beim Bundeswettbewerb „Ju-
gend forscht“ für Brandenburg
im Fachgebiet Chemie. Sie ge-
hören zu einem 20-köpfigen
Forscherteam aus Branden-
burg und haben das Bruchver-
halten von Beton untersucht.
Der Wettbewerb wird in Os-
nabrück ausgetragen. 
Die Kreissynode des Evange-
lischen Kirchenkreises Cott-
bus wählt am Mittwoch um
18.30 Uhr in die Oberkirche
St. Nikolai Cottbus einen neu-
en Superintendenten. Zur Wahl
stehen Pfarrer Malte Koop-
mann aus Doberlug-Kirch-
hain, Pfarrer Thomas Köhler
aus Oranienburg und Pfarre-
rin Ulrike Menzel, z.Z. Pfar-
rerin bei den Missionarischen
Diensten der Ev. Kirche Ber-
lin-Brandenburg-schlesische
Oberlausitz.  Alle drei haben
sich in den letzten Wochen in
Gottesdiensten vorgestellt.
Die Synode beginnt mit einer
Andacht mit Heilgard Asmus
und ist öffentlich.

Fotos: Jens Haberland, Gabi
Grube, J. Heinrich,  Bernd
Weinreich, CGA-Archiv
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SKORPION 24.10. - 22.11. Mit Disziplin und Ausdauer lösen Sie Pro-
bleme und schwierige Aufgabenstellungen derzeit fast mühelos. Am
Abend können Sie sich von Ihrem Partner ausgiebig belohnen lassen. 

SCHÜTZE 23.11. - 21.12. Wichtige Entscheidungen sollten Sie heu-
te nach Möglichkeit nicht treffen. Sie wollen unbedingt mit dem Kopf
durch die Wand und neigen zu Spontanschüssen. 

STEINBOCK 22.12. - 20.01. In einer für Sie wichtigen privaten An-
gelegenheit lösen sich die Hindernisse auf und Sie bekommen Auf-
wind. Auf Ihr Durchhaltevermögen können Sie jetzt stolz sein. 

WASSERMANN 21.01. - 19.02. Falls Sie heute jemand herausfor-
dern möchte, hat er schlechte Karten, denn Sie brillieren mit Wortge-
wandtheit und verfügen über extremes Durchsetzungsvermögen.

FISCHE 20.02. - 20.03. Sie sind ganz allgemein gut drauf und stecken
voll positiver Power. Das wirkt sich natürlich positiv auf die Kontak-
te mit Ihrem Umfeld aus, so dass hier alles rund laufen dürfte.

NEU
präsentiert von:

MÄRKI-HOROSKOP

WIDDER 21.03. - 20.04. Endlich zeigt sich in der Partnerschaft der
Sonnenschein. Beziehungsstress ist Schnee von gestern und viele Wi-
derstände sind wie weggefegt. Entspannt genießen Sie Ihre Liebe.

STIER 21.04. - 20.05. Achtung, denn heute kann es leicht zu Ge-
fühlsentladungen in der Partnerschaft kommen. Einiges hat sich in
letzter Zeit aufgestaut, aber besser ein klärendes Gewitter als…  

ZWILLINGE 21.05. - 21.06. Heute kommen Sie Ihren Mitmenschen
ziemlich launisch vor. Am besten Sie zügeln beizeiten Ihre Sprung-
haftigkeit, sonst verscherzen Sie sich so manche wertvolle Sympathie. 

KREBS 22.06. - 22.07. Da Sie heute eher aus dem Bauch reagieren
und die Konsequenzen Ihres Handelns erst danach bedenken, wäre es
vorteilhafter, Gespräche oder Verhandlungen zu vertagen.

LÖWE 23.07. - 23.08. Ihr selbstbewusstes Auftreten lockt Neider aufs
Parkett, die Ihnen den Rang ablaufen wollen. Lieber gar nicht erst
drauf eingehen, sondern am besten total ignorieren.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09. Sie reagieren jetzt auf nahezu jede Re-
gung Ihres Partners extrem sensibel. Wenn Sie sich gekränkt fühlen,
sollten Sie das Ihrem Liebsten mitteilen, aber seien Sie nicht unfair.

WAAGE 24.09. - 23.10. Auf den Vormittag sollten Sie die schwieri-
geren und unangenehmen Aufgaben legen. Am Nachmittag steht Ih-
nen der Sinn nach guten Gesprächen und neuen Kontakten. 

23. bis 29. Mai

LESER AN UNS

Matthias Platzeck

Michael Nehm

Martina Münch

Heiner Scharschuh 
mit Sohn Kilian

Jessica Juhasz 
und Marcus Holzheimer 
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über 7,7 Millionen 
Exemplare
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BBrruunncchh

2244..  MMaaii
ab 11.30 Uhr

Presse-Café
DOPPELDECK
nur 9,50 Euro pro Person,

im VVK 8,50 Euro

Wir vertreiben 
die letzten Spuren 

von Frühjahrs-
müdigkeit und 

schlemmern 
total gesund! 

Polarden, Fisch, 
Gemüse, Obst... 

soooo schön wird 
dieser Sonntag im Mai

- und soooo gesund! 

Verbindliche Bestellung bitte
gleich unter 0355 / 38131 - 70 

Keine Strohfeuer
Hoffentlich halten die wenigen
ehrlichen Politiker bis Septem-
ber durch. Nach der Abwrack-
prämie darf es keine weiteren
Konjunkturpakete mehr geben,
wenn sie nicht in Bildung, Um-
weltschutz oder Forschung in-
vestieren. Unsere Kinder haben
keine Lobby und müssen teuer
dafür bezahlen, dass heute Au-
tos verkauft werden, die morgen
nicht mehr verkauft werden
können. Die USA erlebt gera-
de schmerzlich, dass man einen

Dollar nur einmal ausgeben
kann. Und die Rechnung für un-
proportionalen Konsum bezahlt
man immer. Was ist mit den an-
deren Not leidenden Branchen?
Es trifft nur heute die, die für sat-
te Lohnerhöhungen demon-
striert haben, während das deut-
sche Handwerk schon längst
Arbeitsplätze abgebaut und
Löhne eingefroren hat. Hun-
derttausende Jobs sind da weg-
gebrochen, sie hatten eben kei-
ne Lobby. Lehrer haben keine
Arbeit, weil es keine Kinder
mehr gibt. Kraftfahrer werden
entlassen, weil Nachbarländer
billiger fahren. Gierige Mana-
ger sind schlechte Vorbilder für
die Masse der Bevölkerung. Da-
mit meine ich die, welche für
ihr Tun nicht haften. Soziale Un-
ruhen braucht dann auch kei-
ner herbeizureden, denn die
Deutschen sind ein diszipli-
niertes Volk mit mehr betriebs-
wirtschaftlichem Wissen als
manche, die nur zufällig ein Mi-
krofon vor der Nase haben. Eins
fände ich noch schade: wenn
die Hauptschuldigen ihre Fehler
in einer Bad Bank entsorgen
können und nächstes Jahr wie-
der mit Millionengewinnen
protzen. Sebastian Birghan, 

Spremberg

Chöre bauen Brücke
Wieder einmal luden der Stadt-
chor Guben e.V. und der Chor
Gloria Domine Gubin unter der
Leitung von Halina Nodzak
zum gemeinsamen Singen ein.
Dieses 3. Benefizkonzert wur-
de unterstützt vom Pop-Chor
der Europaschule Guben und
dem Chor des Pestalozzi-Gym-

nasiums. Viel Anklang fanden
die Darbietungen, welche in der
besonderen Atmosphäre der
Klosterkirche in Guben noch
mehr zum Tragen kamen und
von den zahlreichen Besuchern
mit viel Beifall bedacht wur-
den. Besonders gefiel mir die
Pop-Gruppe der Europaschule
Guben mit den Titeln „Dieser
Weg“ (Xavier Neidoo) und
„Mack the Knife“ (Kurt Weill,
Susanne Schrempp), welche
zum Mitmachen einluden. In-
strumental überzeugten mich
Magdalena Urban (Klarinette),
Maria Stecklich, Nils Björn
Hoffmann (Klavier) und Alex-
andra Dyba (Querflöte). Fast
100 Mitwirkende trugen zum
Gelingen bei. Die Besucher
spendeten zum Wiederaufbau
der Stadt- und Hauptkirche Gu-
bin. Monika Hamacher, 

Cottbus 

Lotto-Angebot
Kürzlich erhielt ich einen An-
ruf von einer Leipziger Lotto-
gesellschaft, die mir ein ‘Top-
angebot für ein Lottospiel’
unterbreiten wollten. Auf die
Frage, woher sie meine Num-
mer habe, sagte die Dame am
Telefon, angeblich aus dem
Bundeszentralregister für
Adressen. Als ich sie darauf hin-
wies, dass der Verkauf von Lot-
toprodukten per Telefon laut
Verbraucherschutz verboten sei,
legte sie sofort auf.
Ich möchte hier alle Leser da-
vor warnen, auf solche betrü-
gerischen Angebote hereinzu-
fallen! K. Lorenz, Cottbus

Cottbus • Straße der Jugend 45
www.goldschmiede-schramme.de

Tel. 42 24 45
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Rund 110 Polizisten aus Brandenburg und Berlin haben sich
auf Initiative der Cottbuser Fachwärtin für Leichtathletik, Ka-
trin Gorn erstmals im Sportzentrum zur Landespolizeimei-
sterschaft getroffen. Die besten zehn bis 15 Polizisten, die in
den sieben Einzelwettebwerben plus Schwedenstaffel (Foto)
und Cooper-Test (Fitnesspflichttest für alle Polizisten) ermit-
telt wurden, fahren im Juli zu den Deutschen Polizeimeister-
schaften nach Bayern. Aus Cottbus haben Roman Oder und
Bernhard Bäde gute Chancen Foto: Jens Haberland

COTTBUSER 
STADTFEST

Sonntag 
21. Juni

10 Uhr

©

Der Oberkirchplatz steht

unter Strom!Der Oberkirchplatz steht

unter Strom!

Gabi Grube und 
Experten zu Themen

aus dem Land der 
Lausitzer Braunkohle

Gabi Grube und 
Experten zu Themen

aus dem Land der 
Lausitzer Braunkohle

GIs und Kirschzweige
Sambo-Richter zeigt Bilderpolitik bei Vattenfall

Cottbus (gg).  Fast auf den Tag
genau 5 Jahre nach Einzug der
Vattenfall-Verwaltung am Süd-
eck eröffnete dort am Mittwoch
die aktuelle Ausstellung mit
Malerei von Daniel Sambo-
Richter. In den Blickwinkel der
Barbara-Statue im Foyer häng-
te er unter anderem Kirschblü-
tenmotive, die Gastgeber Rein-
hard Hassa als Brücke dienen,
um sich der Kunst des wand-
lungsfähigen Brandenburgers

zu nähern. Der hat nach einer
langen Periode des abstrakten
Schaffens jetzt die Königsgat-
tung Portrait neu interpretiert.
Als politisch bezeichnete lau-
dator Ralf F. Richter nicht nur
die Auswahl der Portraitierten
von der Abu Ghraib-Komman-
datin bis zu Bürgerkriegsgene-
ral Custer, sondern auch die
Rückschlüsse, die die maleri-
sche Projektion der medialen Fi-
guren beim Betrachter auslösen:
Augen, die etwas  gesehen ha-
ben, das die Medien gewöhnlich
in eiligen Filmschnitten anein-
ander reihen. Hier hat das ein
Kunstform gefunden, die Zeit
und Auseinandersetzung for-
dert. Vom Maler als auch vom
Betrachter. Zu sehen ist die
Schau bis 21. Juli zu wochen-
täglichen Öffnungszeiten. 

Daniel Sambo-Richter und Gattin (re.) mit Vattenfall-Vorstand
Reinhard Hassa und Laudator Ralf F. Hartmann (li.) Foto: Gru


